





BVon deren Religions-Handluhaen, fo in dev alten Kivde
St. Nicolai, in G3rli, im Pabfithum find vevrichtet roorden s
v nberreichte ;
cine Furge Nadhriche
C 4 ['4 ’ L
€ Loblichen Biivgerfdhofe

Bep dem Bevorfichenden 6. g. gefeegneten

Reuen Fabre, MDCCLXXVIL

unter  Aneriotinfhung  alles ABobls
Sobhann Shriffoph Ridyter, Zdic. ad S.S. Nic. & Cathar,
SO L AT Oy B e S S ]
95'11 denenn [egtern Stiicfen ift von denen Amrsperfonen der erfiern Seie

' unfer alten Kivdhe S. Nicolai und Catharine gefanbdelt worden,  Nun

wollen wiv in Kirje etwas von den Amesverrid)tungen fagen,

Unfere Kirche Bat ifren Anfang im XL Sec, genomnien, und da war die
Deligion fdhon in grofem BWerderben, welches im folgendenimmer mebr sunahm,
Die Secle des Padftifchen Neligionsdienfies war damals, wie nodh jeso, die
Aleffe.  Nad) der evfien drifilichen Kivchen-diturgie war die Meffe jweyerley
vt 1) der Catechumenen,, bey welcher fich fanden, die aus dem Hepdenthum
gum Chriftenchum fich Bekehrende, die Befeffene, und diePaenitentes oder Biifz
fer,  Oiefe modten in dffentlicher Berfammlung bey Berlefung und Abhand:
Tung der . Schrift gegenwartig fepn: nach diefem hich fie der Diafonus abz
freten; ite miffa eft, 27) Fidelium oder dev Gldubigen, in dever Gegenwart der
tibrige Gottesdienft gehandelt wurde, befonders aber dag £, Abendmall, Nach:
dem diefe Kivchengucht und Ordnung nicht mefyr beobachret wurde, und jeder.
fuann bey der Handlung des £, Adendmahis feyn durfte, fo nannte man alsdann
dicfe siberhaupe dic Meffe, weil dev Pricfier julest rief: ice miffa et.  Diie crffe
Sirche handelre bey dem H. Abendmahl auf das fimpelfie; bey dem Werfall dor
icligion unter dem Pabfichum aber find manderley Ceremonien und ungemein
vicle Jufafie gemadbe worden,  Eg ordneten dabey die Pabfte die Stiicke ;u bes
obachten, wele nodh jego bey der Meffe gewdhnlich find: als, Pabft Splocfier
befahl, dag AbendMahl allein an cinem geweiferen Oree u haleen 5 Bonifacius,
dap bey dev Mieffe, die Seiftlichen und saen fich jede an befondern Oreen fanden s
und Vigilius, 2af dabey der Priefter gegen Morgent in der Kivche, bey dent Miefz
Awmie (tinde, dafhera alle Aledre in den Kivchen gegen Morgen gevidrer find,
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Syricius fiifife denn Canonem ein, und davinneéh dic Fiirbitte dev Heiligen 3 Ge-
lafius L befahl 9 Prafationes vor dem Sandtus ju fingen, . d, m. SoldheMiceffe
ift nun das Hauptwerk in dicfer St, Nicolaifirdhe vom Anfang bis auf dic Cyz
angelifthe Reformation gewefen,

Damit man aber wiffe, was folde Meffe fey, will idh nach Anleitung dever
Mefbircher, fo fich hin und wicder annoch in einigen Obetlanf. Kivchen finden,
Biegliche Angeige thun,  Diev evfte Theil der Meffe faffet in i 1) den In-
troitum, 2) dag Cantate Domine, 3) Kyrie eleifon, 4) Gloria in excelfis, 5)
Dominus vobifcum, 6) Oremus mit der Collecta, 7) die Epiftel, ) das Graduale,
¢inn Gefang, den das Ehor befolget, o) in Maria benignitas, 10) Sequins, cin
Gefang, 11) Gebethicr, wenn der Pricfier dag BVuch nimme und vaudert, 12)
Dom. vobifcum, 13)das Evangelium, 14)das Ehor Deo gratias, 15) der Pricz
fter, per iftos~und Credo in unum Deum, und das Chor continuirt, 16)Dom,
vob. 17) Oremus, 18) Dtun bereitet dev Priefter den Kelch mit Gebeth und Cez
temonien, 19) dann folgen die Secret oder feimlichen Gebether, acceprabile fic
facrificium illud omnipotenti- Deo — — 20) der Priefier Fehret fich gegen das
BolE und vermahnet es: orate pro me fratres & forores, ut meum & veftrum
. facrificium fiat acceptabile omnipotenti Deo, in nomine Patris — — 21) Ore-
mus — und da fhat die Secret ein Ende, 22) dev Pricficr fingt die Prafation,
23) per omnia fecula — Dom, vob. ~ — furfum corda — — bey dem allen ant:
wortet dag Ehors und endlich folgt dag Sanctus, Der andere Theil det
Meffe ift der Canon, als das Hauptfiict, welder auch eife die fHille NMeffe, weil
alle Dinge heimlich und ffill gelefen werden und den Layen verborgen feyn follen,
Dicfer hat 3 Stice, 1) die Segnung des Brodes und Weing mit viclen Kreus
Ben, 2) bethet und redet dev Pricfier verfchiedenes, und endlich bictes er GOt
fie alle Chrifiglaubige.  Dev Canon fangt fidh an: T igitur clementifiime
Pater — — und bittet darinnen vor den Pabft, vor den Bifdyof der Didees, vor
den Konig und fandesherrn, vor alle Fatholifthe Chriffen: davauf folget dag
Gedadytniff der Sebendigen, und der Heiligen,  Und nunmehro gefchicher die
Transfubftanciation oder Wanbdelung des Sacraments, mit Worten und Kreugyz
maden,  Sobald das gefchelien, fo foll nach der ivrigen Meynung der Papiften,
im Brode der wahre Leib und Blut Chrifti, GOt und Menfeh, mit famme vie:
Ien ngeln, dic ihm dienen, da feyn,  Alsdann nimme dev Pricfier die Handlun-
gen be8 Kelhs por: ferner nach der Wandelung Fomme das Gedadyenif vor die
Berftorbene, und dann vor dic Sebende, und ruft mit lauter Stimme: per omnia
fecula feculorum, dag [aute Gefchren Chriftiy als e am Kreuss verfthicd, angu:
deuten,  Oremus — — Doy dritre Theil der Meffe fangt fich mit dem Pater
nofter att, 4nd dann folgen Gebether; a8 Pax Domini, Agnus Dei, die Dief=
fung d¢s Abendmalls, die Abfolution, wnd das Nung dimircis — ~ Endlidy BF:
grel




gen und das Evangelium St, Johannis. An flate des ordentlichen Ite miffa eft,
wird bey den $0b 2Aemtern gefungen: Benedicamus Domino, und bey den Seels
Aemtern oder Meffen: Requiefcant in pace.
Dergleiben Meffe nun ife dev tdgliche Neligionsdienft jur Jeit des Pabft:
thums in unfer €t¢, Nicolaifivdpe gewefen, da die Pricficr celebrivet, und die
$apen derfelben mic Andache bcl)gcwolgncr.‘ Die Stunde dov Meffe iff diencunte
Sribfiunde, weil die Schrift faget, daf Chriftus um g Upr verfdhicden, Sols
ches aber iff nach judifcher U ju verfichen, niche aber nach unfeer, da ¢8 die
dritte Stunde Nachmittags ift. Die Meffe wurde in unfor Nicolaifivdhe Sonn=
und Seft- ja aud alle Tage in dev Wodbe, celebrivets und jwar Feria I, de
§S. Trinitate, II. de Angelis, III. de Sapientia, 1V. de charitate, V. de Spiri-
tu S, VI de cruce { miffa de paffione Chrifti, VII. de Beata virgine, Aufer
diefen ordentlichen wurden auch aufierordentliche Neffen, als bey Peft- Kriegsz
Leuvungejeiten, ben Diirre und Naffe gehalten. So lieffen aud) cingele Perfo-
nen vor fich und vor die Jhrigen Mieffe lefen, fo Miffe votivales Gieffen, - Unter
denen waren die gemeinfien 1) die Seelmefien,  Der damalige Sehrfag war,
wie auch noch jeso im Pabfichum: Weldper Menfdh, dic in der lesten Beichte
aufgelegte Gatisfaction vor feine Siinde nidbt annoch in feinem $eben geleifict,
der mug nady dem Tode in dem Fegfeuer folche abbiiffen,  Denen Seuten nun
wurde nachdritclich eingepraget, was vor grofien Nusen die abgefchicdene Sees
Ten in ifjrem Ore der Quaal von denen Seelmeffen hdtten s durdy diefelben und
andeve gute Werke Eamen die Hinterlaffenen foldhen gedngfieten Seelen ju Hiilfe,
jo fie evldfeten fie gar aus dicfem Kerfor.  Soldemnach befieliten die Freunde
bey dem Pfare ju St. Nicolai jum wenigfien 3 Meffen, und jwar am dritten
Zage nach dem Tode, veil Chriffus am driteen Tage auferffanden; am fieben=
den, ju Crinnerung der ewigen Rule; und am drenfigfien, weil Aaron 30 Taz
¢ beweinet wurde,  Ueber diefes lieffen die Hinterfaffencn am Siterbetage jafrs
lih Meffe lefen, fo die Anniverfarien oder Jahrgedadytnif genennet tourde
Sanden fich begiterte Seute, fo fiifteten fie in remedium animarum, jum Seil
und Hilfe iheer und ihrer Borfahren und audy NachFommen Seclen, ewige
Celmeffen, dergeftalt, dafi fie in der Kivche Aledre aufrichreten, dagu einen Prie:
fier ordueten, den man einenltaviften nannte, der die Wodbe 2. 3, audh 4 Mefz
fen fefon mugte.  Dergleichen geffiftete Minifteria fanden fich in St, RMicolaiz
Fivche jwdife, wie Wit vorm Jafhre angeyeiger, 2) Drautmeffen, welde denent
neuangehenden Eheleuten jup Ehre und Nusen, daf ihr Eheftand begliicfe und
gefeegnet fepn mdge, gefaben, 3) Mifle votive, fo aus citem gethanen @eliib-
de cntffunden, theils ju Abwendung des bevorfielienden, als auch des gegentvdrz
tigen Ungliices, als bey Menfchen und Bich, Peft, Hungers: Seuers- und amnbrf;t
oth,

greift dev vievre Theil der Mefle, die Corﬁplende, a8 Tte miffa eft, den Sz




Moth, befonders in Kranfheitens theils ju Befdrderung ghictlicyer eiten und
Umftande, um Sonnenfdein, NRegen, gute Erndee. Auch bey diefen und jenem
Siiencfimen waren die Meffen geroohnlich : als bey vorgenommener Reife, Hausz
bau, Handel und Wandel, u, derglome M. Jof). Hah Birgermeifter in Gors
fis, und cifriger Papift, giebt uns in feinem Iractat von den Pricflersinfen — -
Bievon folgende Nadyriche: ,Die Dricfrecfchafe ift Hodgeachrer gewefen, wiez
wohl ifyr Cinfommen sum eil und bistveilen geringe.  Allein, daf die Mas
tronen mit Botiven jur Ehrerbictung der Licben Heiligen, alg in honorem §.
Annz, Barbare, Nicolai, Francifci, Ludovici — twenn ¢8 mit dem Bicke nidye
wob! gugienge 2. Tc. vor die licben Seelen, ju Tvoft und Crldfung aus dem Feg-
fener — — Beyfchub gethan, 5, - Es Eonnten nod) mefreve Aeten der Meffen anz
gefifyret werden, als: Miffa Sicea, weil fie ofne Confecration und Secretis gez
fbiche, und die futherus Winfelmeffen nennet, imgleidyen gefungene Aemter,
Sobamter, u, dergle  Wir wollen aber nur jum Befthluf nodh der Menge dee
Meffen gedenfen,  Jn unfer Micolaifivchen waren 12 Minifteria, da bey dem
hohen Altar taglid) cine, bey den andern jedem aber wachentlich 3 auch 4 Mieffen
gelefen roerden muften, die votivales ungerechnet, betvagen in ciner LWode auf
die 50, und in cinem Jafre mehr als 2000 Meffen.  Erweget man nun, daf
in St, Peevifivde etliche 40 Altare, jur & Fro 7, in St Annd 6, im Klo-
fter 10, in der feil, Geififivdpe 7, it. in denen Kapellen Et. Jacob, Corporis
Chrifti, St. Crucis, auc in den Hauskapellen Altave fich gefunden, fo find in
viner Wodbe in die 300, und in einem Jahre in die 15000 Meffen gehalten
worden,  Und fdhreibet dafero obgedachter M. Hap: Diefer Jeit ( circa 1520,)
fvic aud) vorfero, iff Gdrlin in viclen Sanden beruffen gewefen, daf fie cin geift:
idy gottesfiivdhtiges Wolf fabe, €, Nath hat audb die Pricfier, deven alle Tage
in die 42 3w Chor gangen und prefent in Stiiflen geffanden, in grofen Surdh
ten gefalter und ihnen jur BVermeidung ifrer Litbevey wenig eigene] Haufer ju
bewoluen jugelaffen.  Sie haben miffen grofie Srudentenfappen mit langen
Rippeln auf ifren Adfeln tragen — — Aller dicfer picle und pradytige Mef.
dienft fhdrete toic in den andern, alfo in unfer Nicolaifivche vou 1525, bis
1530.auf.  Dod genug davon. Ire milla eft!

DHodfter ! nimm in deinen adus Rathliuhl, Kivde und
Gemeine,
gfieae mnfee licbe Stadt mit viel Aoblfeyn, als die Deine
Syeibe ferner jeden Fall, der die Stadt in Kummer fo6E3
Sdyenfe ihr in reichem Maafie was fie Heilfamlicy ergdse.
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| Farbkarté #1 3 :

St. Nicolai, in Gorlis, im Pabffthum find vervichtet morden
‘ nberveichte

eine Eurge Nadyriche .
€, Loblichen Biivgeridhafe

Bey dem bevorfichenden 63, g. gefeegneten

SBeuen JFabhre) MDCCLXXVL

Cunfer  Anerwinfhung  alles FBohls
Sopann Chriffoph Ridyter, Adic. ad 8. S. Nic. & Cachar,
L R e i e

wn denen leggtern Stiicfen iff von denen Amrsperfonen der erfiern it

Cunfer alten Kivdhe S. Nicolai und Catharine gehandelt worden,  Nun

wollen wir in Kirje etwas von den Amtsvervid)tungen fagen,

Unfere Sivche hat ibren Anfang im X1, Sec, genommien, und da war die
Deligion fdhon in grofem Berderben, welches im folgendenimmer mebr junahm,
Die Secle des Padftifchen Neligionsdicenfies war damals, wie nodh) jeso, die

Teffe.  Mady ver evften drifilichen Kivchen-ticurgie war die Meffe jmeyerley
Art: 1) der Catechumenen, bey welcher fich fanden, die aus dem Heydenthum
jum Chriftenchum fich Bekefyrende, die Befeffene, und die Peenitentes oder Biifz
fer,  Oiefe modhten in dffentlicher Berfammlung bey Werlefung und Abhand:
Tung der 8§, Sehrift gegenwartig fepn: nach diefem hich fic der Diafonus bz
freten s ite miffa eft, 2) Fidelium oder der Glaubigen, in dever Gegenwart der
tibrige Goctesdien(t gehiandelt wurde, befonders aber das £, Abendmahl, Nadh:
dem diefe Kivchengucht und Ordnung nidht mefhr beobadyret wurde, und jeder.
fann bey dee Handlung des £, Adendmahls feyn durfte, fo nannte man alsdann
diefe ibechaupt die Meffe, weil dev Pricfier julest riefs ite miffa et Dic erfre
Sirdre handelee bey dem H. Abendmahl auf das fimpelfte; bey dem Berfall der
Dicligion unter dem Pabfichum aber find mancherley Ceremonien und ungemein
vicle Jufaie gemadbe worden,  Es ordneten dabey die Pabfie die Seiicke su bes
obachten, weld)e nod jego bey der Meffe gewdhnlidy find: ale, Pabft Splvefter
befahl, dag Abendmabl allein an cinem gewcifjeren Oree ju halren 3 Bonifacius,
daf bey der Mieffe, dic Seiftlichen und fanen fich jede an befondern Oreen fanven s
und Vigilius, daf dabey der Priefter gegen Morgen in der Kivdye, bep"’bgm Mefz
Awmie tinde, dafero alle Aledre in den Kivden gegen Morgen gevidhree find,
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&




	Etwas von der alten Pfarrt und Pfarrern bey der Parochial-Kirche St. Nicolai und St. Catharinä vor Görlitz wollte bei dem G. g. glücklich bevorstehenden Neuen Jahre ... E. Löblichen Bürgerschaft der Stadt Görlitz, unter Anwünschung alles göttlichen Seegens demüthigst überreichen Johann Christoph Richter, Ædit. ad S. Nicol. & Cathar.
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